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1. Zielsetzung  

Die Fachgruppe Logistik ist ein unverzichtbarer Bestandteil der Feuerwehr Karlsdorf-

Neuthard. Sie stellt sicher, dass im Einsatzfall 

jederzeit Material & Rollcontainer zuverlässig bereitstehen und trägt damit unmittelbar 

zur Sicherheit der Einsatzkräfte sowie zum Erfolg der Gefahrenabwehr bei. Auch 

außerhalb von Einsätzen unterstützt die Fachgruppe den Dienstbetrieb und entlastet die 

Gesamtwehr durch strukturierte Logistikprozesse.  

Die Fachgruppe Logistik ist damit Schlüsselakteur für die Einsatzfähigkeit, 

Versorgungsqualität und Professionalität der Feuerwehr Karlsdorf-Neuthard. Durch 

spezialisierte Ausbildung und Ausstattung wird ein professionelles, sicheres und effizientes 

Arbeiten gemäß UVV und DGUV gewährleistet.  

  

2. Aufgabenbereiche  

2.1 Einsatzbezogen  

• Sicherstellung des Materialnachschubs über Rollcontainer-System und GW-L2.  

• Bedarfsgerechte Ergänzungsbeladungen je nach Einsatzlage.  

• Einrichtung und Betrieb der Einsatzstellenhygiene (Schwarz-Weiß-Trennung, 

Wechselkleidung).  

• Aufbau von Versorgungs- und Aufenthaltsmodulen (Zelte, Strom, Licht, 

Getränke/Verpflegung).  

• Transport/Nachschub besonderer Einsatzmittel (z. B. Sandsäcke, Ölbindemittel, 

Sonderausrüstung).  

• Kraftstoffversorgung für Fahrzeuge und Aggregate.  

• Transport der KatS-Module der Gemeinde.  

2.2 Nicht einsatzbezogen  

• Unterstützung bei Jugendfeuerwehr- und sonstigen Veranstaltungen.  

• Logistikunterstützung bei KatS- und Großübungen.  

• Pflege, Kontrolle und Bestückung von Rollcontainern und Lagerbeständen.  

• Nachweisführung zu Unterweisungen und Sicherheitsstandards.  

 

3. Ausstattung & Geräte  

Die Fachgruppe Logistik verfügt über eine moderne und einsatzorientierte Ausstattung:  

- GW-L2  

- GW-L2 KatS mit Kran/Wechselbrücken  (gemäß Feuerwehrbedarfsplan) 

- MTW   

- 2 FwA   

- 22 Rollcontainer für modulare Einsatzkonzepte  

- Hochregallager, Kalthalle & Nebengebäude  

- Elektro-Hochhubwagen   

- Zugriff auf Gabelstapler/Radlader der Gemeinde (Klärung) 
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4. Organisation & Leitung  

• Leitung durch Gruppenführer Logistik & Stellvertretung.  

• Klare Einbindung im Sachgebiet X (Materialbeschaffung)  

• Vertretungsregelung: „Einer ist immer dabei“ – garantierte Mindestpräsenz.  

Wichtiger Hinweis: Der GW-L2 bleibt grundsätzlich ein Fahrzeug der gesamten 

Einsatzabteilung. Er darf im Einsatz- und Übungsfall weiterhin durch die reguläre aktive 

Einsatzmannschaft besetzt und bedient werden. Insbesondere bei parallelen oder kleineren 

Einsatzlagen kann der GW-L2 eigenständig durch die Standardmannschaft eingesetzt 

werden, ohne dass zwingend Personal der Fachgruppe Logistik erforderlich ist.  

Nutzen: So bleibt der GW-L2 flexibel nutzbar, entlastet die Fachgruppe und erhöht die 

Schlagkraft der Gesamtwehr.  

 

5. Personal & Ausbildung  

5.1 Sollstärken  

• Einsatzstärke: 1x GF, 1x MA, 4x MS (6)  

• Fachgruppenstärke gesamt: 3x GF, 3x MA, 12x MS (18)  

5.2 Qualifikationen  

• Feuerwehrtechnische Basis: mind. Truppmann.  

• Idealerweise Spezialqualifikationen: Staplerschein, Kranschein, Führerscheine 

BE/CE, sowie berufliche Erfahrung.  

• Pflichtschulungen: Ladungssicherung, UVV-Hochhubwagen, Gerätebedienung, 

Hygienekonzepte.  

 

6. Alarmierung & Einsatzkonzept  

Option A – Mit AAO-Einbindung  

• Eigene Schleife „Logistik“ in der AAO.  

• Alarmierung je nach Einsatzstichwort oder Anforderung.  

Beispiel: Alarmgruppe A zu PKW-Brand auf BAB5. Nachalarmierung Logistikgruppe für 

Hygiene  

Option B – Ohne AAO-Einbindung  

• Nur planbare Aufträge, geringere Einsatzquote.  

Empfehlung: Option A gewährleistet jederzeitige Einbindung und nutzt die Stärken der 

Fachgruppe optimal.  

 

7. Dienst- & Übungsbetrieb  

• Quartalsweise Fachgruppenübungen.  

• Integration in Gesamtwehrübungen, Gefahrstoffzug KA-Land Nord und KatS-

Übungen.  

• Regelmäßige Fahrzeug- und Lagerpflege.  

• Jährliche Sicherheitsunterweisungen  

 

8. Dokumentation  

• Pflichtdokumentation: Bedienerlisten, Unterweisungen, Material-/Containerlisten.  

• Bilddokumentationen vom Aufbau der Module und Einsatzabläufe  
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9. Schnittstellen  

• Einsatzleitung/Abschnitt Logistik: direkte Unterstützung & Rückmeldungen.  

• SG 5 Material: Beschaffung & Lagerhaltung.  

• Jugendfeuerwehr, KatS, Bauhof: Unterstützung & Kooperation.  

 

10. Fazit  

Die Fachgruppe Logistik ist kein „Nice-to-Have“, sondern ein zentraler Erfolgsfaktor der 

Feuerwehr Karlsdorf-Neuthard. Sie sorgt für verlässliche Versorgung, sichere 

Arbeitsbedingungen und nachhaltige Einsatzbereitschaft. Mit klarer Organisation, 

moderner Ausstattung und geschultem Personal leistet sie einen unverzichtbaren Beitrag 

zur Sicherheit der Gemeinde.  

Gleichzeitig bleibt der GW-L2 ein Fahrzeug der gesamten aktiven Einsatzabteilung. Er 

kann jederzeit von der Standardmannschaft für Einsätze und Übungen besetzt und genutzt 

werden. Damit ist sichergestellt, dass der GW-L2 nicht exklusiv an die Fachgruppe 

gebunden ist, sondern seine volle Flexibilität und Einsatzbreite behält.  

  

Nächste Schritte:  

- Personal festlegen.  

- Dienstplan anpassen.  

- AAO-Einbindung prüfen.   

- Rollcontainer- und Materialübersicht erstellen.  

- Checklisten laminieren und in den Fahrzeugen hinterlegen.  

- Konzept durch Fachgruppe detaillieren.  

 

Gruppenführer der Fachruppe: 

- Michael Geißler 

- Philipp Herlan 

- Holger Huber 

- Jochen Öhlberg 

- Reinhard Schlindwein 


